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A « Z t i - t - B l a k t
für den

Gverrhein - Mreis .
Mit Großherzogl. Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro. S9 . 24 . Juli 1633 .

l. Obrigkeitliche Verordnungen .
Die Anstellung von Gerichtsschreibern als Gerichtsboten betr.

R. Nr». 14173. I « Folge Erlasses des Großh . Justizministeriums vom 24. v. M.
Nro . 3436 wird zur Nachachtung bekannt gemacht : daß die Anstellung von GerichtSschrctber»
alS Gerichtsboten , jedoch nur in der Gemeinde , wo sie alS GerichtSschreiber funkitoniren ,
unter der doppelten Beschränkung erlaubt werde :

1 ) Daß der Rathsschreiber die Verrichtungen eines Gerichtsboten in seiner Gemeinde
freiwillig übernehme, vnd daß

2) der Gemeinderath im einzelnen Falle hiergegen nichts zu erinnern habe .
Freiburg den iS. Juli 1833.

Großherzogliche Regierung des OberrheinkreiseS.
Beeck .

Vät. Wittenbach .
Die Haussperre bet Blattern -Rrankheiten betr .

R. Nro . 13284. In Gemäßheit Erlasses Großh . SanitätS -Commifston vom 26. v. M.
Nro . 2329 werden anmit sämmtliche Aemter und Physikate angewiesen , nur in solchen Roth,
fällen die förmliche Haussperre anlegen zu lassen , wo der Blatternkranke in keinem abge.
sonderten Raume des Hauses untergebracht , und somit die Gemeinschaft mit den übrigen
Hausbewohnern durchaus nicht vermieden werden kann .

Freiburg den 9 . Juli 1833.
Großherzogliche Regierung des OberrheinkreiseS.

Beeck . ^Vät . Wittenbach.

H . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

<0 Schuldenltq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen

etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Forderungstirel , und Abgabe ihrer '
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Lurators , Güterverkauf , Gtundungs -
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oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
rtgren Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei -nenden als der Mehrheit der Anwesendenbeistimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 1 ) Des junq Friedrich Speck vonMun -d i n g e,i , auf

Mittwoch den 7 . August d. 3 . ,
Vormittags 5Ubr , tn diesseitiger Oderamts -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Renztngen
( 1 ) Der Ehefrau des vormaligen Ochsen-

wirlhö jung Wilhelm Hug , Magdalena ge-borne Großmann von Endingen , auf
Donnerstag den 5 . September d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Neckarbischofsheim .( 1 ) Des Handelsmanns Jakob FriedrichScheder , zu Nekarbifchofsbeim , auf

Mittwoch den 2t . August d . I - ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau -
( 1 ) DesMichaelBrendrr , Bürgers und

Händlers von Todtnauberg , auf
Donnerstag den 22 August d . I - ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amlskanzlet .
( 1 ) DeS Bürgers Valentin Eiche von

A f t e r st e g , auf
Montag den 19 . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt waldkirch .

( 1 ) DeS Jakob Schäjle von Wald ,
kirch , auf

Freitag dm 9 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlet .

( 1) Der Wittwer und Bäcker Joh . Michael
Schmidt von Grießen , waukerk mit seiner
großjährigen Tochter Agatha nach Nordame -
rika aus . Wer Forderungen an ihn z» machen
hat , soll sie bei der auf

Montag den 5. August d. I .
angeordneten Liquidations -Tagfahrt , Vormtt -
ragS s Uhr , auf der AnitSkanzlei dahier an¬

melden , widrigenfalls ihm später nicht mehrzur Bezahlung geholfen werden kann .
Jestetten den 18. Juli 1833 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Merey .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Untenge¬nannten erbrechtliche Ansprüche machen

zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem bezeichneten Amte zumelden , und sich über feine Ansprüche zu
legttimiren , widrigerrfaUs das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Eppingen .( 1 ) Des im Jahr 1809 angeblich nach
Rußland ausgcwanderten Joh . Georg Rebelvon Rohrbach , unterm 10. Juli 1833 Rro .9552 ; dessen Vermögen ib 167 st . 39 kr. besteht.

( 1 ) Die vor vielen Fahren nach Rußlandau 'sgewanberte Albertina G egn er von G em -min gen , deren Aufenthalt hierorts unbekannt
ist ; unterm 10. Juli 1833 . Nro . 9570 ; deren
Vermögen in 239 st . 59 kr. besteht.

Aus dem Oberamt Lahr .( 1 ) Des seit 15 Jahren als Bäckergesell ab -wesenden Heinrich Kopf von Schutterzell ;unterm 18, Juli 1833 Nro . 17283 .
Aus dem Bezirksamt Sinsheim .( 1 ) Der Elisabeth « Dillinger von Nei¬de n st e i n , welche sich vor 40 Jahren entfernteund seildem nichts mehr von sich hören ließ ; —

Unterm 4. Juli 1833 . Nro . 9125 . — derenVermögen in ungefähr 550 fl . besteht .

c) Verschollenhetts - Erklärungen .
Nachdenamtte Personen , welche aufdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch deren Nachkommen erschienen

sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
tn fürsorglichen Besitz übergeben .
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Aus dem Bezirksamt Eppingm .

( 1 ) Der Christin » Körble von Ber .

wangeo , unterm 1 . Juli 1833 Nro . 9083 ;

und zwar in Folge ber diesseitigen össeutlichen

Vorladung vom 13 . Jänner 1832 ; — deren

Vermögen in 102 st . 25 kr. besteht.

( 1) Des Johann Adam Geßler von

Eppingen , unterm 9 . Juli 1833Nro . 9522 ;

und zwar in Folge der diesseitigen öfFcntUd &en

Vorladung vom 9 . Juli 1830 dessen Vermögen

in 128 st . 43 kr . besteht.

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen per ,

mögens - Verschwendung im ersten Grade

mundtodt erklärt / und um er Aufsich ts .

pflege des mirgenannten hicrwegen ver -

pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne

dessen Zustimmung kein in dem Landrechts -

sage 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig

abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt waldkirch .

( 1 ) Leonhard Kapp von Kohlenbach ,

unterm 14 Juli 1833 Nro . 9040 ; — Pfleger :

Michael Bayer von Kollnau .

HI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .

( i ) In Sachen der konkurrirenden Glau -

biger gegen den Martin Meister , Wirth zu
Seebruck und . dessen Ehefrau Maria Anna

Jehle , werden diejenigen Gläubiger , welche

nach der öffentlichen Bekanntmachung vom

30 . Mai d . I . ihre Forderungen bei der

Liquidationstagfahrt nicht angemeldet haben ,
von der Vermögensmasse des Martin Meister

hiemit ausgeschlossen . DieS wird mit dem

bekannt gemacht , daß das Vermögen der

Meisterischen Eheleute nach aufgenommener
Inventur 14556 fi. 31 kr . , die angemeldeten
Schulden aber 24178 fl. 43 kr. betragen .

Gegen den größten Theil der Gläubiger
hat Martin Meister eingewendet , daß er die

auf ihn als GutSkäufer lautenden Verweisungen
nicht für gch , sondern nur Namens der alt
Marti « Meisterischen Erbmasse anerkannt und
angenommen habe.

Dies wird fämmtlich betreffenden Gläubi¬
gern eröffnet , und ihnen überlassen , entweder

gegen fämmtliche alt Martin Mcisterifche
Erben , oder gegen Martin Meister jung ,
ihre Forderungen einzuklagen .

Die Liquidarions -Akten und Einwendungen
des Letztem können dahier eingefehen oder in
Abschrift erhoben werden .

Bonndorf den 16. Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M a g o n .

Aufgehobene Entmündigung .
( 1 ) Wirv die unterm 17 . Februar v . I .

erkannte Entmündigung deS Franz Burger
von Niederwinben unumehr Bürgers in Katzen¬
moos aufgehoben .

Waldkirch den 16 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r -

Verlorene Obligation .
( 1) Es ist eine von Wilhelm LimberzerS

Wittwe von Thcuingen aufdie Berlassenfchafk
des Landvogt v . Geusau dahier ausgestellte
Obligation über 400 fl . , verloren gegangen .
Der Besitzer wird aufgefordert , etwaige An .
spräche an diese PfanburkUlide binnen 2 Mo .
naten dahier geltend zu machen , widrigcuS
solche für kraftlos erklärt werden wird .

Emmendingen den 15 Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Oderamt .

Rieder .
Bekanntmachung .

( 1 ) Bei der am l5 . Juli d . I . statt gefun .

denen Wahl zu Herdern , wurde Lorenz Meyer
daselbst durch Stimmenmehrheit zum Stab ,

Haller erwählt , von Staatswegen bestätigt
und verpflichtet , war hiemit zur öffentlichen
Kenntviß gebracht wird .

Jesiette » dev 15 . Juli 1833.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e r e y.
Bekanntmachung .

( 1) Dienst betr . Zuschriften , welche
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mit einer Nachnahme oder Porto belastet find,werden keine angenommen .

Wolfenweiler den 17 . Juli 1833 .
Kayser .

Waisenrichter und Rathschreiber .
Erkenntniß .

( 1) In Gantfachen gegen den hiesigen Han -delSmann Karl Philipp Tlaib , unter der Fir -ma Dorn - Mangvld , werden alle jene Gläu¬
biger , welche in der gestern und beute abge¬haltenen Schuldenltqnidation ihre Forderungennicht angemeldet haben auf Antrag des Gant -anwalks von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen .

V - R . 28 .
Müllheim den 4. Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .

Erkenntniß .
( 1) Alle diejenigen Gläubiger , welche inder Gantsache über die VerlassenschaftSmassedes Schreiners Martin Mergele von Kirch¬hofen , bei der heutigen Schuldenliquidalion ,ihre Forderungen nicht angemeldel und richtiggestellt haben , werden anmit pracludirt .Staufen den 30 . Mai 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
L e o.

Erkenntniß .
( 1) Alle jene Gläubiger , welche ihre For -

derunge » und Vorzugsrechte bei der heule statt
gehabte » Schnldenliquidatio « in der Gantsache
drS Bruno Erne von Ballenberg nicht ange -
meldet haben , werden hiedurch von der vor -
handenen Vermögensmasse ausgeschlossen.

St . Blästen den 1 . Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

( 1) Alle jene Gläubiger , welche bei der
heute statt gehabten Schuldenliqutdation ihre
Ansprüche an Schlaff und Compagnie nicht
angemrldrt baden , werden auf Antrag deS
Contradiclvrs hiemit von der vorhandruea
Masse ausgeschlossen.

B . R . W .
So verfügt Rastatt den 15. Juli 1833 .

Großherzogliches Oberamt 1* Bezirk .
Bosch .

Erkenntniß . . <*Ci ) Alle diejenigen , welche in der Gaut -sache gegen Koorad Andre von Geifingen beider gestern statt gehabten LiquidationStagsahrtihre Forderungen nicht angemeldet haben ,werden anmii von der vorhandene » Vermögens¬masse ausgeschlossen.
Möhringen den 16. Juli 1833 .

Großherzogliches F . F . Bezirksamt .
W ü r t h.

Straferkenntniß .( 1) Der Soldat Jos . ph Herbstreit vonEllenheimweicr har sich auf brr öffentlicheVorladung vom 5 . Juni d. I . nicht gestellt;derselbe wird daher nunmehr der Desertionfür schuldig und seines Bürgerrechts verlustigerklärt , uuter Verfüllung in die gesetzlicheVermögrnskovfiskationsstrase und unter Vor¬behalt der persönlichen Bestrafung auf seinBetreten .
Ettenheim de» 10 . Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n r l e r .

Straferkenntniß .( i ) Der unterm 27 . März d . I . öffentlichvorgeladene Gottfried Wahl von Lichten «« ,Soldat vom Großherzoglichen Carabinier -Balaillon im Lcibinfanterieregimeot wird , daer sich in der anberaumten Frist nicht gestellt,und seinen Austritt verantwortet har , derDesertion für schuldig erkannt und daher ineine Geldbuße von 1200 fl . , welche aus dessenaogcfallenemVermögen , soweit eS reicht, gleich,der Rest hingegen aufdcreinstigem Vermögens »anfall nach den gesetzlichen Bestimmungenerhoben werden soll , verurtheilt , seines OrtS .bükgrrrrchtS für verlustig erklärt und seinepersönliche Bestrafung aufBetreten Vorbehalten .RhkinbischoffShrim den 4. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

A . » .
Sold .

Straferkenntniß .
( 1) Da der unterm 5 . März d . I . vorge-laveae Soldat vom Carabinierbataillon desGroßherzoglichen LribinfantrrieregimentS Phi .lipp Klotter von Freistelt in der anberaumtrnFrist nicht erfchirnra ist , so wird derselbe derDesertion für . schuldig erkannt , und neben
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W » Verlust seines GemeindebürgerrechtS ln
ewe Geldbuße von 1200 fl. verfällt, welche
auf den bereiustigeu Dermögensanfall nach de»
gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden soll,
wobei die persönliche Bestrafung des Deserteurs
auf dessen Betreten Vorbehalten bleibt .

Rheinbtschofsheim den 4 . Juli 1833.
Groüherzogliches Bezirksamt.

Jägerfchmid .
Diebstahl und Fahndung .

(1) Gestern Nachmittags zwischen 2 und
3 Uhr , wurden dem Bürger - Michael Batt
von Schmidthofen , Gemeinde Thunsel, mit¬
telst Einbruchs , folgende Gegenstände ent.
wendet :
1) Sieben Kronenthaler ,
2) ein Sechsbätznerstück , nebst einem Kreuzer

und einer Dübel ,
3) ein Rasiermesser ,
4) eine silberne schon etwas alte Taschenuhr,

an welcher sich eine stählerne Kette mit
messingenem Schlüssel , und noch eine
weitere silberne Kette , welche früher zu
einer TabackSpfeife gehörte, befand .

Auch ist das Zifferblatt an der Uhr dadurch
erkennbar, daß es mit 3 Stiften an dem Werk
befestigt ist.

Der Verdacht dieses verübten Diebstahls
fällt auf den unten signalisirten Purfchen.

Derselbe mag 23 bis 24 Jahre alt seyn ,
ist von mittlerer Statur und hat einen kleinen
Backenbart.

Ertrugeineblaue oder schwarze russischeKappe
mit Schild , welche oben am Boden roth
paßpolirt ist. Er trug einen schwarzen oder
doch wenigstens dunkelblauenFrack und lange
Hofen von dunkler Farbe , und hatte weder
einen Stock , noch eia Felleisen bei sich.

Die betreffenden Behörden werden daher
ersucht , sowohl auf den Thäter als auf die '
entwendeten Gegenstände die geeignete Fabn,
duim eintreten zu lassen. *

Staufen den 19 . Juni 1933.
Großherzoglicheü Bezirksamt.

Leo .
Diebstahl und Fahndung .

t (1 ) Am 8 Juli d. I . sind den Knechte «
des Hofbauern Johann Georg Rapp in Buchen.

2
2

8 „ —

berg folgende Kleidungsstückeentwendet worden,
alS :
1 kurzer blautuchenerTschoben mit

«mgelegtem Kragen und über-
zogenen Knöpfen , taxirt zu . 6 fl. — kr.

1. Paar neue blautuchene Hosen
mit alten stählernen Knöpfen 4 „ 30 „

1 Weste von mehrfarbigem Woll-
eord , mit kleinen messingenen
Knöpfen , aufwelchcmein rotheS
Kreuz eingelegt ist . . . .

1 Paar neue Schuhe mit Bändel»
4 neue Hemder mit B . 3 . bezeichnet,

3 von reiftenem und 1 von
fiächsenem Tuch .

l altes flächsenes Hemd, ebenfalls
mit B, J. bezeichnet , . . . l

1 Paar große über die Knöchel
heraufgehendeSchuhe zum Zu-
schnüren eingerichtet . . . 2

2 Pr . weiße baumwollene Strümpfe 1
1 schwarze manchesterne Weste mit

Meißen Metallknöpfen . . . 1
1 schwarzseidenes HalStuch . . 1
1 weiß u . rothearorirteS Schnupf.

tuch mit b . J . bezeichnet . . — ■
l weiß baumwollene Schlafmütze —
l gestrickterHosenträger mit weißer

Baumwolle . — » 24 ,,
Der Verdacht dieses Diebstahls fallt auf

den unverheiratheten Andreas Sillmann von
Burgberg vulgo Keßlerbub, welcher , soweit
dessen Signalement erhoben werden konnte ,
51 6" groß und untersetzterStatur ist, blonde
Haare und ein länglichteS Gesicht mit Sommer ,
sprossen , aufgeworfene Lippe » , etwas große
stumpfe Nase hat , und wahrscheinlich die
entwendeten Kleider trägt.

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden,
auf diesen Putschen genau zu fahnden , und
denselben im Berretungsfalle hieher einlirfern
^

Hornberg den 16 . Juli 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Böhm e .

30
36

30
24
24

IV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt
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zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn
den , selbe zu arrettren , und dem betreff,
senden Amte wohlverwahrt einltefern zu -
lassen .

In dem Oberamr Emmendingen .
( 1 ) In der Nacht vom 10 . auf den 11 .

Juli d . I . , wurde dem Altvogt Meier in
Vörstetten :
1 ) ein Wagenrad , im Werthe von . . 8 st .
2) zwei Stierleisenketten , ange .

schlagen zu . 1 „
entwendet .

In dem Bezirksamt Triberg .
fl ) Vom 5 . bis zum 28 . Juni d . I . wurden

dem Alois Ketterer von Schonach auS feiner
Backküche nachstehende Gegenstände entwendet :
r ) eineingemauecterkupferner , etwa 24Maas

haltender , Brennkesscl ;
2) eine eiserne Bauchfchapfe , welche auf der

einen Seile mir einem Schnabel versehen ist;
Z) ein Handbeil mit einem buchenen Helm .

fl ) Vom 80 . Mai bis zum 4 . Juli d . I .
wurden dem Bürgermeister Kern von Gukcn -
bach aus seiner Bauernmühle nachstehende
Gegenstände entwendet :
1 ) ein fast ganz neuer Beutel zum Weißmehl

mahlen ;
2) ein dtv von Kameelhaaren , zum Schwarz ,

mehl mahlen ;
3) zwei Siebe , das eine zum Weißmehl ,

dag andere zum Habermebl .
( 1 ) Vom 27 . auf den 28 . Juni d. I . ,

wurden dem Kaspar Glotz von Rohrbach ,
von einem Weberwerkstuhl ein Stück Tuch
von 20 Ellen , nämlich 8 Ellen von grau rei .
stengarnenem Zettel undweißwollencm Eintrag ,
und 12 Ellen graureisteneS breites ziemlich
feines Tuch ; dann von dem zweiten Wcberstuhl
32 Ellen weißes fein reisteneS breites Tuch
abgeschnitken und entwendet .

( 1 ) Dem Bauer Anton Dorer von Rohr -
bach , wurde vom 5 . auf den 6 . Juli d. I .
folgendes entwendet :
l ) ein noch ganz guter Fuhrmannszaum mit

doppelten Riemen ,

2) ein noch beinahe neuer einfacher schmr -^
lederner Zügel nebst Bißkette ;

3 ) ein Paar eiserne Slrangketten ;
4 ) ein Paar Anstoßriemen zu den Strangkelten ;
5) ein Paar Slrupfketten ;
6) ein Paar Hilfringe von Eisen ;
7) ein noch guter wcißlederner Bauchriemen

mit 2 eisernen Schnallen ;
8 ) ein Wetzstein von mittlerer Größe ;
9) ein Dangelhammer , auf welchem zwei

Buchstaben cingeschlagen sind , nebst einem
Dangelstock;

10) eine neue Dungabel mit einem alten Haus ;
11 ) 3 Paar noch gute graue wollene Manns ,

strümpfe ;
12 ) 2 Paar wollene Wciberstrümpfe ;
13 ) 3 Paar graue wollene Strümpfe für Kin¬

der von 12 — 14 Jahren ;
14) 2 alte reistene Tischtücher ;
15) ein rolh gestreiftes noch gutes Kinderzügle ;
16) ein schon etwas abgeführkes Pguglech ;
17) ein Zaugelnring und Zauglenkktten ;
18) ungefähr ein Sester Nachmehl vom

Roggen .
V. Fahndungen .

( i ) Dcrunten signalisirte Purfcheaufwclchem
dringender Verdacht des in der Nacht vom
3. auk den 4 . Juli d. I - in Gundelfingen
verübten KuhdiebstahlS liegt , hat sich am 4.
Juli d . I . , Früh den Nachfttzrnden , mit
Hinterlassung der Kuh , durch die Flucht
entzogen .

Weshalb wir Behufs der Fahndung , dessen
Signalement , so weit dasselbe angegeben wer .
den kann , beisetzen .

Signalement .
Der Porsche ist etwa 20 Jahre alt , mittlerer

Größe , ungefähr 5 ' 3" , von nicht gar starkem
Körperbau , und dunkel» Haaren .

Jßt trug einen kurzen schwarz manchesterneo
Tschoben , und Hosen von demselben Zeug ,
beides noch ziemlich neu , eine Russenkappe
mit Schild , und Stiefel .

Freiburg den 16 . Juli 1833 .
Großerzogliches Landamt .

v B ö m b l e .
( ! ) Auf den unten näher bezeichnclen Peter

Steuer , gebürtig von Schönau im Rhein .
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baierschcn , welcher seit dem Monat "
Juli

v. I . auf dem Eisenwerk zu Tiefenstein alS
Großhammerschmied in Arbeit gestanden, stch
aber mit Kontrahirnng von Schulden und
Zurücklassung seines Wanderbuchs in der Nacht
vom 9. auf den 10. Juli d. I . aus dem
Dienste heimlich entfernte , ersucht man zu
fahnden und ihn im BetretungSfalle anher
liefern zu lassen.

Signalement .
Alter 22 Jahr , Größe 6/ 3" baierischeS

Maas , Haare blond , Stirne hoch , Augen -
braunen braun , Augen grau , Nase mittler ,
Mund groß , Kinn oval , Gesicht länglicht ,
Gesichtsfarbe frisch .

Besondere Kennzeichen .
Derselbe ist wahrscheinlich ohne Reise¬

schriften , und hat an der rechten Hand einen
sog . Stumpenfinger .

Er ist wahrscheinlich mit einem noch ziemlich
guten blautuchenen Ueberrock , schwarzen oder
grauen Beinkleidern , einer schwarzwollenen
Weste , einer grünen Ruffenkappe und mit
Stiefeln bekleidet .

Waldshut den 13. Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Der dahier wegen Diebstahlsingefcssene
angebliche Johann von Fader , der sich diesen
Namen wahrscheinlich fälschlich beilegt ,
und als seinen Geburtsort bald Bellinzona bald
Arbon nennt , hat in vergossener Nacht sein
Gefängniß gewaltsam erbrochen und ist ent-
flohen . Unter Bezug auf dessen untenstehendes
Slgnalement wird um Fahndung auf denselben
und Einlieferung desselben im Betretungsfalle
das Ansuchen gestellt.

Konstanz den lL . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Prrsonsbe schrieb .
Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 4" , Statur

schlank , Gesicht blaß , Haare blond , Stirne
nieder , Augenbraunen blond , Augen blau ,
Nase spitz , Jahne gut , Bart keinen , sonstige
Kennzeichen: sehr kurzsichtig.

Er trug bei seinem Entweichen einen abge¬
wogenen Ueberrock von grünem Tuche , grau ,
tuchene Hosen , schwarz seidene Weste , schwarz
seidenes Halstuch , kalblederne Stiesel , und
einen allen stark abgetragen seinen Ftlzhut .

VI. Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Die zur Gantmasse des Nepomuck Rei -

sacher dahier gehörige Papierfabrik sawmt
allen Oekonomiegebäuben und Gärten re werden

Donnerstag den 22 . August ,
Vormittags 9 Uhr , im städtischen Rathhause
unter den früher schon bekannt gemachten Be -
dinguiffeii mit dem zum letztenmal versteigert ,
daß der endliche Zuschlag erfolge , wenn das
Angebot auch unter dem Taxatum bleiben sollte.

Freiburg den 20 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Scharnbergcr .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 1) Die zur Gantmasse des Altgemetnds .
rechners Peter Würtemberger zu Küß .
nach gehörigen Liegenschaften , nämlich :
ein Wohnhaus , nebst Scheuer und Stallung ,

nebst einer Brischeuer ,
4 Ruthen Krautgarte » ,
4 '/i Vierling 9 Ruthen Baumgarten ,
4V. n Hanfland ,
h% n Reben ,

10 *4 n Wiesen ,
38 Jauchcrt 1 Vierling Ackerfeld , und
10MT Vierling Wald ,

werden am
Donnerstag den 1 . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , im WivthShause zu Küß .
nach dem nochmaligen öffentlichen Verkauf
auSgcfttzt werden .

Die Liebhaber werden zu dieser Steigerung
rinarladen .

Waldshut den 17. Juft 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

S p e n n e r.
Fahrniß - Versteigerung .

( i ) Aus der Verlassenschaft der verstorbenen
Krämerin Maria Anna Däüber nt Nor .
singen , werben Montag und Dienstag de »
5 . und 6 August d . I . , früh um 8 Uhr , im
Gasthaus zum Bären allda gegen haare Zahlung
versteigert , und zwar

»- Montag den 5 . August d . I . ,
166 Sorten , seidene , wollene und leinrue

Bandivaren ;
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10 Dienstag de« 6 . August d. 3 - ,
die übrigen Ellen und Spetzereiwaarrn
in 230 Sorten bestehend.

Staufen den 11 . Juli 1833 .
Großherzogliches Amtsreviforat .

L e m b k e.
Frucht . Versteigerung .

( 1) Donnerstag den 1 . August d . 3 - , Vor.
mittags 10 Uhr , werden bei der hiesigen Ver¬
waltung ohugefähr ;

250 Sester Roggen , und
300 „ Hader .

versteigert , wozu die Liebhaber eingeladea
werden .

Waldkirch den 18 . 3 » li 1833 .
Großhcrzogiiche Domänenverwaltung .

F ä h n d r i ch.
Akkord . Begebung .

( 1) Am Donnerstag den 1 . August d . 3 «,
Vormittags 10 Uhr , wird auf dem städtischen
Rathhau,e zu Thiengcn der Bau eines neuen
klettgauischen Spitals an den Wenigstnrh .
mcnden in Akkord gegeben werden .

Bauplan und Ueberschlag , so wie die Be .
dingungen , können vom 25 . 3uli d . 3 - an
dahier in der Amtskanzlei und auch zu Thiengen
bei dem Sttslungskaffaverrcchner Bürgermeister
Kaiser eingrsehen werden .

Vorläufig wird bemerkt , daß nur Angebote
von bauverständigen Meistern angenommen
werden , und daß sich solche gleich bei der
Steigerung oder ihrem ersten Angebot aus ,
zuweilen haben , sie seyen entweder durch eigenes
Vermögen oder annehmbare Bürgschaft im
Stande , eine Kaution von 7800 ft . zu leisten.

Waldshut den 18 . Juli 1833 .
GroßherzogltchrS Bezirksamt .

Schilling .
ver,re »gcruns -

( 1 ) Das zur Gantmasse des Schlosser Chri -
stian Siebcnhaar von hier gehörige , vorthetl .
Haft gelegene und zur Betreibung eines Feuer .

gewerbeS eingerichtete , zweistöckigte Wohnge .
bäude in der f . g . Pelzgasse , neben Apotheker
Bleukner und Schlosser Englcr , wird

Freitag den 2 . August d. 3 - /

Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesige« Rath ,
hause öffentlich versteigert .

Emmeudingen den 19 . Juli 1833 .
Bürgermeisteramt .

H e l b i n g.
Haus . Versteigerung .

( 1) In Folge amtlichen Beschlusses wird
das HaoS dee Fidel Faller von hier , welches
gerichtlich auf 650 ft . geschätzt wurde , am

Samstag den 24 . August d . 3 - ,
Nachmittags 4 Uhr , im HirfchenwirthShauS
dahier öffentlich an Meistbietenden verkauft ,
und wenn der Schatzungspreis erlößt wird ,
ohne Ralifikationsvorbehalt dem Käufer zuge.
schlagen.

Dieses Haus mit Nro 287 stoßt einerseits
an die Stiftsgasse » anderseits an Georg
Rombach , und besteht aus zwei Stockwerken ;
wobei sich unterhalb rin Schöpfte , und zwei
Schweineställe befinden .

Waldkirch den 18 . Juli 1833 .
Rri S ky , Bürgermeister.

Holz . Versteigerung .
( i ) Am Montag den 12 . August d. I . ,

werden aus den Gemeindswalbongen Wehr ,
129 Stück eichenes Nutz, und Stammholz ,

im KubtkmaaS 200 und 147 , auf 80 bis 50 ,
10 und 11 Schuh hallend , öffentlich an de«
Meistbietenden verstelgeer . Die Zusamme « .
kunfr ist am besagten Tag früh 8 Uhr , bei
dem Ratbhause zu Wehr .

Wehr den 15. Juli 1833.
Berger , Bürgermeister .

, ^
wein . Versteigerung .

( l ) Die Gemeinde Ehrenstetten und Kirch¬
hofen , laßt

Mon tag - den 12 . August d . 3 . ,
VormntngS 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Ehrenstetten , in schicklichen Abthcilungen fol -
gende Weine öffentlich versteigern , alS -

*0 50 Ohm 1831c , und
b) 250 „ 1832t .

Die verehrlichen KauSiebhaber werden hie-
mit hdftlchst eingeladen .
Ehrenstetten » . Kirchhofen den 19 . Juli 1833 .

Ruch , Bürgermeister.
Müller , Bürgermeister .

Hirt « eine Beilage .
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